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Vorwort zur 3. Auflage

Die dritte Auflage dieses Buchs berücksichtigt die Rechtsentwicklung im Presse- und
Äußerungsrecht seit Erscheinen der zweiten Auflage im Jahr 2019. Dem bewährten
Ansatz entsprechend liegt der Fokus insbesondere auf der für den „presserechtlichen
Alltag“ besonders bedeutsamen Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts, des
Bundesgerichtshofs und des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte. Auch
darüber hinaus soll das Buch den Anliegen der Vorauflagen treu bleiben, einen
kompakten Überblick über die Systematik des Presserechts zu geben und dabei zugleich
die für die Praxis besonders relevanten Fragestellungen zu vertiefen.

Dr. Benjamin Korte hat dieses Buch konzipiert und die beiden Vorauflagen verfasst,
auf denen auch die dritte Auflage maßgeblich beruht. Ich bin sehr dankbar, dass er mir
das Manuskript anvertraut hat. Dass ich in den vergangenen Monaten häufig gefragt
wurde, wann die nächste Auflage des „Korte“ erscheine, ist ein Ausdruck der
besonderen Wertschätzung, die diesem Buch und seinem Erstautor zu Recht entgegen-
gebracht wird.

Dank schulde ich auch Dr. Burkhard Schröder, dem Lektor dieses Buches, für seine
Unterstützung – und das Verständnis, dass es in der presserechtlichen Praxis des Autors
nicht immer einfach war, Zeit für die „Praxis des Presserechts“ zu finden.

Nicht zuletzt danke ich Benedikt Equitz sehr herzlich, der das Manuskript mit großer
Sorgfalt betreut hat.

Anregungen und Kritik sind jederzeit willkommen!

Bonn, im Mai 2026 Christian Mensching

Vorwort zur 1. Auflage

Dieses Buch ist aus meiner presserechtlichen Lehrtätigkeit in der Fachanwaltsfort-
bildung und an der Universität Hamburg hervorgegangen. Es beruht wesentlich auf
meiner Erfahrung als Richter in der „Pressekammer“ des Landgerichts Hamburg und
zielt darauf ab, einen kompakten Überblick über die Systematik des Presserechts zu
geben und dabei zugleich die in der presserechtlichen Praxis besonders relevanten
Fragestellungen zu vertiefen. Für Kritik und Anregungen bin ich jederzeit dankbar!

Hamburg, im März 2014 Benjamin Korte

V
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